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Kalter Herbst und heiße Übung 
Florians eifriger Nachwuchs: Jahresabschlußübung 

der Cronenberger Jugendfeuerwehr 

Heiße Action im kalten Cronenberg . .. 

(ad). Um Wasserversorgung, schon etwas ausgefallen .. v. 
Brandbekämpfung und Erste- .,Zum Alltag gehören solche 
Hilfe-Maßnahmen ging es bei Einsätze nicht gerade. Aber es 
der Jahresabschlußübung der kam uns einfach darauf an, 
Cronenberger Jugendfeuer- eine Situation zu finden, die 
wehr. Bei feucht-kaltem den Übungsanforderungen ge­
Herbstwetter rückte der Nach- recht wurde", erklärte der 
wuchsim Alter von zwölf bis 18 stellvertretende Jugendwart 
Jahren mit zwei Löschfahr- Holger Arenz. 
zeugen von der Wache an der Im Januar nächsten Jahres 
Kernmanstraße zur Berghau- wird für die 16 Mitglieder der 
ser Straße aus. Der Probe-Ein- abteilung ein Spezial-Lehr­
satz fand auf dem Gelände der gang in Erster Hilfe beginnen, 
Firma .,Romulus" statt. . .,der neben dem DLRG-Gr-und-

Drei Verletzte waren zu ret- schein Bedingung für den Auf­
ten, mit C-Rohren mußte ein stieg in die aktive Feuerwehr 
Brand bekä~pft werden. Die ist". 
Vorlage der übung - Anwoh- Am Einsatzort bewiesen die 
ner haben ein Lagerfeuer ge- Jugendlichen neben schneller 
macht, es hat eine unvorher- Auffassungsgabe viel Sachver-
sehbare Bomben-Explosion stand. Im Nu waren die beiden 
gegeben, die ausgelöste Fahrzeuge an Hydranten an-
Druckwelle schleuderte Perso- geschlossen, schwärmten 
nen durch die Iuft - war Gruppen aus, um nach den 
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Brandopfern zu suchen. Als 
schwierig erWies sich die Ret­
tung eines Verletzten, der auf 
einem Baum gelandet war. Da 
mußte zuerst in Windeseile 
eine Leiter herbeigeschafft 
werden. Das P).'oblem, wie das 
.,Opfer" - ein Junge, der bei 
Minusgraden bewundernswert 
gelassen in luftiger Höhe aus­
harrte - heruntergeholt wer­
den konnte, bereitete etwas 
Kopfzerbrechen, wurde aber 
schließlich gut gemeistert. 

Holger Arenz und seine .,ak­
tiven" Kollegen, die die Übung 
beaufsichtigt hatten, waren 
zufrieden mit dem Verlauf. 
Zur anschließenden Manöver­
kritik im Gruppenraum gab es 
Kartoffelsalat und Würstchen. 
.,Gelöscht" werden durfte na­
türlich nur mit Cola ... 


